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1. Kreisklasse Herren Gruppe 05

Hannover 96 VIII : Badenstedter SC VIII 
Montag, 22.11.2021, 19:15 Uhr

Hannover 96 VIII stockt Punktekonto in der 1. Kreisklasse 
Herren Gruppe 05 auf

Dank der ungeschlagenen Schiller und Stepien und Bütof konnte Hannover 96 VIII das Heimspiel
gegen den Badenstedter SC VIII in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 05 mit 9:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft war in ihrem 6. Saisonspiel lange Zeit ebenbürtig, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern
an den Start ging, ehe Adrian Stepien in unter 2 Stunden den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Schiller / Stepien
bei ihrem 3:1 gegen Heumann / Nicolaisen doch letzten Endes überlegen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit 11:9, 13:11, 10:12, 11:8
gewannen danach Bütof / Lubert gegen Woyczikowski / Heddinga und gaben dabei nur einen Satz
her. Keinen Punkt beisteuern konnten Seger / Hansalik im Spiel gegen Bünger / Bünger, das 0:3
verloren ging. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Reiner Bütof gelang es Thomas
Heumann zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Johannes
Schiller gelang es, Walter Woyczikowski im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Beim Stand von 4:1ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Adrian Stepien hatte am Nachbartisch gegen Christian
Nicolaisen bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Lange mit Dennis Heddinga
kämpfen musste Alexander Lubert, bis er seinen Kontrahenten mit 10:12, 11:9, 7:11, 11:5, 11:6
niedergerungen hatte. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
an der Reihe. Timm Seger bekam seinen Gegner Lasse Bünger beim deutlichen 8:11, 7:11, 9:11
nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Alwin Hansalik verlor im Anschluss
sein Match gegen Falk Bünger unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Reiner Bütof war in der Partie gegen Walter Woyczikowski nicht zu stoppen
und gewann ungefährdet mit 3:0. Johannes Schiller hatte im Spiel gegen Thomas Heumann am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Adrian Stepien und Dennis Heddinga, die Adrian Stepien letztendlich mit 3:
2 für sich entscheiden konnte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3
beendet.

Durch diesen Sieg hat Hannover 96 VIII in der Saison nun 3 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.12.2021 gegen den
Hannoverscher TTC II an. Für den Badenstedter SC VIII steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Bemerode IV am 04.12.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:9 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Hannover 96 VIII

Doppel: Schiller / Stepien 1:0, Bütof / Lubert 1:0, Seger / Hansalik 0:1 
Einzel: R. Bütof 2:0, J. Schiller 2:0, A. Stepien 2:0, A. Lubert 1:0, T. Seger 0:1, A. Hansalik 0:1 

 Badenstedter SC VIII
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Doppel: Woyczikowski / Heddinga 0:1, Heumann / Nicolaisen 0:1, Bünger / Bünger 1:0 
Einzel: W. Woyczikowski 0:2, T. Heumann 0:2, D. Heddinga 0:2, C. Nicolaisen 0:1, F. Bünger 1:0, L.
Bünger 1:0


